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Der Regierungsrat des Kantons Thurgau teilt mit: 

 

Jörg Schläpfer als neues Mitglied des Bankrats vorgeschlagen 

 

Der Regierungsrat des Kantons Thurgau hat den Wahlvorschlag für den frei 

werdenden Sitz im Bankrat der Thurgauer Kantonalbank (TKB) verabschiedet. 

Vorgeschlagen wird der promovierte Ökonom Jörg Schläpfer. Präsident Roman 

Brunner sowie die übrigen Mitglieder des Bankrats stellen sich für eine weitere 

Amtsperiode zur Verfügung. Die Wahl durch den Grossen Rat ist für den 

24. Januar 2024 vorgesehen. 

 

Per Ende Mai 2024 tritt Daniela Lutz Müller aus dem Bankrat der TKB zurück. Gemäss 

dem Gesetz über die Thurgauer Kantonalbank hat der Regierungsrat das 

Vorschlagsrecht für die Wahl der Mitglieder des Bankrats. Hauptkriterium für die 

Auswahl eines Mitglieds des Bankrats ist das fachliche Profil. Wird dieses sehr gut 

erfüllt, beachtet der Regierungsrat als subsidiäre Anforderungskriterien den Wohnort, 

die Parteizugehörigkeit und das Geschlecht. Die Mehrheit der Bankratsmitglieder sollten 

Bezug zum Kanton Thurgau haben. Fünf Bankratsmitglieder sollten entsprechend der 

Zusammensetzung des Regierungsrates Mitglied einer Partei sein. Durch die 

subsidiären Anforderungskriterien wird die gesellschaftliche, wirtschaftliche und 

politische Verankerung des Bankrats im Kanton Thurgau sichergestellt.  

 

Nach einem intensiven Auswahlverfahren nominiert der Regierungsrat Jörg Schläpfer 

als Kandidaten für den frei werdenden Sitz und empfiehlt ihn sowie die bisherigen 

Mitglieder dem Grossen Rat zur Wahl. Nach Ansicht des Regierungsrates entspricht 

Jörg Schläpfer dem Anforderungsprofil in hohem Mass. Der 39-Jährige ist in der 

Thurgauer Wirtschaft und Politik bestens vernetzt. Jörg Schläpfer ist aktuell Leiter 

Makroökonomie eines schweizweit tätigen Dienstleistungsunternehmens in der 

Immobilienwirtschaft und verfügt insbesondere über ausgewiesene Kenntnisse im 

Immobilienbereich, was aufgrund der Bedeutung des Hypothekargeschäfts für die TKB 
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besonders positiv zu werten ist. Er hat aufgrund seiner beruflichen Stationen in der TKB 

und der Schweizerischen Nationalbank zudem ein Beziehungsnetz in der Schweizer 

Finanzbranche. Zwei der drei subsidiären Anforderungskriterien werden von Jörg 

Schläpfer ebenfalls erfüllt. Er ist Mitglied der FDP und in Frauenfeld aufgewachsen und 

wohnhaft. Er hat einen grossen Bezug zum Kanton Thurgau. Im Fall einer Wahl würde 

er auf sein Mandat im Grossen Rat verzichten.  

 

Weiter schlägt der Regierungsrat den bisherigen Präsidenten sowie die bisherigen 

Mitglieder des Bankrats der TKB zur Wiederwahl vor. Es sind dies: Roman Brunner als 

Präsident, Susanne Brandenberger, Mike Franz, Roman Giuliani, Jeanine Huber-

Maurer, Rico Kaufmann, Christoph Kohler und Albert Koller. Die Wahl durch den 

Grossen Rat ist für den 24. Januar 2024 vorgesehen. 


